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Unter dem Motto "Museen und gesellschaftlicher Wandel" begehen nicht nur viele Museen weltweit, 
sondern auch verschiedenste Museen im Havelland am Sonntag, den 18. Mai 2008, den 31. Internationalen
Museumstag.
Mit dem Anliegen, die Museumslandschaft in das Blickfeld der Öffentlichkeit zu rücken, steht der
Internationale Museumstag in Deutschland seit Jahren für die kulturelle Vielfalt und den Kulturföderalismus
in unserem Land. Zahlreiche Museen - von den Heimat- und Regionalmuseen bis hin zu den großen
staatlichen Einrichtungen in ganz Deutschland - folgen dem Aufruf, sich mit Aktionen wie Sonderführungen,
einem Blick hinter die Kulissen, Workshops, Museumsfesten, langen Museumsnächten oder freiem Eintritt
zu präsentieren.

 

Natürlich können Sie auch in den havelländischen Museen den Alltag vergangener Zeiten kennen lernen.
Besuchen Sie beispielsweise das Industriemuseum in Brandenburg an der Havel und nehmen Sie an einer
Führung zum Denkmalbereich des letzten Siemens-Martin-Ofens Westeuropas teil. Oder wie wäre es mit
einer Fahrt durch die Stadt mit der historischen Straßenbahn oder einer Rundfahrt mit historischen
Fahrrädern zu ehemaligen Standorten der Fahrradherstellung? Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit
nicht entgehen; die Fahrten mit der historischen Straßenbahn und der Eintritt sind an diesem Tag frei.

Für viele weitere Museen haben sich deren Mitarbeiter etwas Besonderes für diesen Tag überlegt, darunter
das Optikindustriemuseum Rathenow, das Museum Kolonistenhof Großderschau, das Spielzeugmuseum
Kleßen, das  Bienenmuseum Möthlow und in Reckahn das Rochow-Museum und das Schulmuseum.
Ebenfalls etwas einfallen lassen haben sich das Schloss Caputh, das Heimatmuseum Falkensee und das
Museum der Stadt Ketzin.

 

Neugierig geworden? Weitere Informationen erhalten Sie beim Tourismusverband Havelland e.V. unter Tel.
03385 51900 oder auf www.havelland-tourismus.de.

Lassen Sie sich doch mal wieder zu einen Museumsbesuch einladen - es lohnt sich!
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